
Auesee: Beleuchteter Laufweg
Initiative der SPD: Sponsoren finanzieren 19 Laternen, damit Jogger und Spaziergänger bei Dunkelheit den
inneren Seeweg auf der Halbinsel nutzen können. Spezielle Technik macht die Lampen insektenfreundlich.

VON GERD HEIMING

WESEL Dunkelheit bremst den Bewe-
gungsdrang am Auesee künftig
nicht mehr. Für Jogger, Nordic Wal-
ker, Spaziergänger und andere, die
auch im Winter abends auf Touren
kommen möchten, wird eine Stre-
cke beleuchtet. Sie misst 3,5 Kilo-
meter und führt über die Halbinsel,
also den inneren Seeweg. In zwei
Wochen sollen dort 19 Laternen
leuchten. Fast alle sind bereits in-
stalliert, aber die Verkabelung ist
noch nicht komplett.

Es dauerte eine Weile, bis das
Projekt ans Ziel kam. Beim SPD-
Neujahrsempfang 2006, berichtete
Ratsmitglied Helmut Trittmacher,
warben die Laufgruppe HADI und
Feuerwehrleute bei ihm für eine be-
leuchtete Laufstrecke im Winter.
Dann habe es ein Jahr gedauert, in
Zusammenarbeit mit der Stadt die
passende Route zu finden. Nächs-
ter Schritt war die Suche nach
Sponsoren, denn die Finanzierung
sollte ohne Steuergeld gelingen.

RWE und ASG übernahmen in Ei-
genleistung die Erdarbeiten und die

Die Zeit läuft allen davon, die im Herbst nach Feierabend noch im Hellen
joggen wollen. Abhilfe schafft eine beleuchtete Route. FOTO: ARCHIV

Installation der Laternen. Es blieb
eine Lücke von 22 000 Euro, die mit
Spendengeld geschlossen werden
konnte. „Alle Sponsoren werden
auf einer Tafel am Auedamm ge-
nannt", kündigte Trittmacher an.

Um den Zugang auf den beleuch-
teten Weg zu erleichtern, werden

Sperrpfosten unmittelbar an der
Straße einige Meter nach hinten
versetzt, so dass zusätzliche Stell-
plätze entstehen. Eine Kilometrie-
rung gehört ebenfalls zum Konzept.

Die Beleuchtung schaltet sich mit
Beginn der Dämmerung automa-
tisch ein und täglich um 21 Uhr wie -

INFO
Feierlich
Mit einer Einweihungsfeier soll
die beleuchtete Laufstrecke am
Auesee offiziell vorgestellt wer-
den. SPD-Ratsmitglied Helmut
Trittmacher rechnet in Kürze mit
einem Termin.
Der exakte Verlauf der Strecke ent-
lang des inneren Sees findet sich
im Internet auf der Seite
www.laufen-in-wesel.de.

der aus. Zum Einsatz kämen Na-
triumdampf-Hochdrucklampen,
sagte Diethard van Gelder vom
RWE. Die seien insektenfreundlich.
Damit wird einem Anliegen der Bio-
Station Rechnung getragen.

SPD-Ratsmitglied Trittmacher
rechnet mit jährlichen Stromkosten
von 135 Euro. Pflege und Wartung
sind mit 1200 Euro veranschlagt.
Die Gruppe HADI werde einen
Sponsorenlauf veranstalten, um
das Geld zusammenzubekommen,
sagte deren Sprecher Dieter Kloß.


